
Desinformation
geht weiter

Zum Erörtemngstermin der
Bezirksregiemng in Sachen
Kraftwerk:

Wie man sieht, geht die
Desinformation der Lüner Be­
völkerung durch Trianel wei­
ter. Bisher war nur von einer
Kühlturmhöhe von 146 m die
Rede und jetzt sollen es 160
m werden. Bei den Immissi­
onswerten erhöhen sich 11
von lS Werten, trotzdem
sprechen die Trianel-Leute
von sinkenden Werten.

Als Lüner Bürgerin würde
ich mir die nachgereichten
Unterlagen auch gerne anse­
hen, vor allem auch die Be­
gründung für diese Verände­
rungen. Dies verhindern aber
die Vertreter der Bezirksregie­
rung schon dadurch, dass sie
den Erörterungstermin weiter
durchziehen.

Für mich stellt sich die Fra­
ge, ob Trianel bei der Ausar­
beitung des Antrages schlam­
pig gearbeitet hat? An wel­
chen Stellen wurde dann
noch geschlampt? Vielleicht
bei den Schadstoffberech-

nungen?
Es wäre aber auch durch­

aus denkbar, dass man den
Ablauf genau so geplant hat
und damit rechnete, dass die
Vertreter der Bezirksregie"
rung mitspielen würden.
Wenn schon der RP in seinen
öffentlichen Äußerungen vor
dem EÖT signalisiert, dass
für ihn die Interessen des In­
vestors vor dem Umwelt­
schutz rangieren, braucht
sich der aufmerksame Bürger
nicht zu wundern.

Je mehr ich mich mit die­
sem Thema befass, umso
mehr komme ich zu der Ein­
sicht, dass der Bürger nur
dann gehört wird, wenn
Wahlen anstehen .

• Bärbel Lersch

Stellenbachstr. 29 9

Die Redaktion freut sich über jede Zu­
schrift. Leserbriefe müssen nicht der Mei­

nung der Redaktion entsprechen. Bitte
schreiben Sie nicht mehr als 70 Zeilen (28
Anschläge), damit wir möglichst viele Le­
serbriefe abdrucken können. Wir behalten

uns Kürzungen vor. Sie sind durch (u.) ge­
kennzeichnet. Einsendungen mit vollstän­
diger Anschrift und Telefonnummer an:
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